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So fi nden Sie uns:Ist Ihr Interesse an einer ehrenamtlichen Tätigkeit im 
Kompass-Projekt geweckt?
Dann setzen Sie sich mit uns in Verbindung!

Ansprechpartnerinnen im DRK Hamm e.V.:
Elena Safronova
DRK-Treffpunktarbeit Werries
Lindenstraße 10, 59071 Hamm
   02381 9205071,    0157 72870639
E-Mail: e.safronova@drk-hamm.de 

Sevcan Girgin
DRK-Treffpunktarbeit Herringen
Kurt-Schumacher-Straße 22, 59077 Hamm
   02381 9205077,    0177 9138687
E-Mail: s.girgin@drk-hamm.de 

Penka Matanova-Bussmann
DRK-Treffpunktarbeit Heessen
Asternstraße 14, 59073 Hamm
   02381 9205073,    0157 81021795
E-Mail: p.matanova-bussmann@drk-hamm.de 

Ansprechpartnerin im 
Kommunalen Integrationszentrum:
Koordination Kompass-Projekt
Frau Kristina Kremer
   02381 17-5042
E-Mail: Kristina.Kremer@stadt.hamm.de

HELFEN SIE GERNE 
 ANDEREN MENSCHEN? 

WERDEN SIE 
 EHRENAMTLICH AKTIV 
 IM PROJEKT KOMPASS 
 DER STADT HAMM



Was ist das Kompass-Projekt?

Ehrenamtliche im Projekt Kompass…

 sind ein Team engagierter Bürger:innen, 
die zugewanderten Menschen bei 
Herausforderungen im Alltag zur Seite stehen.

 bieten Orientierung, Sicherheit und 
eine Richtung – wie ein echter Kompass.

 begleiten Menschen mit Zuwanderungs- 
oder Fluchthintergrund zu wichtigen 
Terminen in den Bereichen Gesundheit, 
Wohnen und Finanzen.

 fördern die Selbstaktivierung und Eigenverant-
wortung der begleiteten Personen, damit diese 
ihren Alltag zunehmend selbstständig gestalten 
können.

 können je nach Wunsch rein begleitend oder 
auch unterstützend dolmetschend tätig sein.

 bieten ihre Unterstützung niedrigschwellig, 
präventiv und freiwillig an.

Was bringen Sie mit?

 Interesse und Freude an der Arbeit 
mit Menschen unterschiedlicher Herkunft

 Volljährigkeit (Mindestalter 18 Jahre)

 Sprachkompetenz: Gute Deutschkenntnisse 
(mindestens Niveau B2) 

 Optional: weitere Sprachkenntnisse 
für Dolmetschtätigkeiten

 Die Bereitschaft, eine neutrale und 
unterstützende Rolle einzunehmen 
(u.a. keine Rechtsberatung, keine Therapie)

 Zuverlässigkeit und Verantwortungsbewusst-
sein im Umgang mit sensiblen Informationen 
(u.a. Datenschutz & Schweigepfl icht)

 Eine wertschätzende und vorurteilsfreie 
Grundhaltung gegenüber allen Menschen

Was bieten wir?

 Eine verpfl ichtende Grundlagenschulung 
(ca. 9–12 Stunden) in den Modulen Medizin 
und/oder Wohnen und Finanzen

 Regelmäßige Vertiefungsschulungen

 Regelmäßige Austauschtreffen 
zur kollegialen Refl exion und gegenseitigen 
Unterstützung

 Das DRK steht mit seiner Sozialraum-
expertise als Ansprechpartner für 
 Refl exionsgespräche bereit

 Haftpfl icht- und Unfallversicherungsschutz 
während Ihrer ehrenamtlichen Tätigkeit für 
die Stadt Hamm

 Sie entscheiden selbst über den Umfang 
und die Bereiche Ihrer Einsätze

 Eine pauschale Aufwandsentschädigung in 
Höhe von 25,00 € pro Einsatz


